
Mach mit!
Beteiligungs- und Beschwerdestelle 

für Kinder und Jugendliche 

Sprich uns an!

Naser Rahmani Sabrina Schatz

Nora Thiele Stefanie Flemm

Wir sind für Euch erreichbar unter der
0174 2302280 (mobil) von montags bis freitags, 
8:00 Uhr bis 16:00 Uhr! Ansonsten schickt uns 
eine E-Mail an mach-mit@kjh-flow.de. Wir 
rufen so schnell es geht zurück. 
Unter www.kjh-flow.de findet Ihr ebenfalls ein 
Kontaktformular.  

Persönliche Sprechstunden: 
Lernt uns kennen und kommt alleine oder z.B. 
mit Euren MitbewohnerInnen vorbei. Bitte ver-
einbart vorher unbedingt einen Termin mit uns, 
da das Büro nicht immer besetzt ist.

Wo: 
Mach-Mit-Stelle 
Am Lamperfeld 7
46236 Bottrop

*Alle übermittelten Daten werden streng vertraulich behandelt 
entsprechend der Vorgaben der DSGVO.  

Some Illustrations are designed by pikisuperstar/Freepik.

Die Mach-Mit-Beteiligungs- und Beschwerdestelle 
der KJH FLOW gGmbH dient dem einrichtungs-
internen Beschwerdeverfahren. Sie ist nicht darauf 
ausgelegt, Beschwerden über externe Koopera-
tionspartner wie Jugendämter zu verarbeiten. 
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„Du hast ein Recht darauf, 
   an Entscheidungen beteiligt zu 
   werden, die Dich betreffen.“

Sprich uns an...

„Niemand darf Dich wegen 
Deiner Herkunft, Hautfarbe, 
Deines Glaubens, 
Geschlechts oder
einer Behinderung 
schlecht 
behandeln.“

Deine Rechte!

... wenn Du Probleme mit MitarbeiterInnen oder in Deiner 
   Gruppe hast, die Du nicht lösen kannst. 
... wenn Du geschlagen wirst.
... wenn Du sexuell belästigt wirst.
... wenn Du Dich gemobbt fühlst.
... wenn Du Dich ungerecht behandelt fühlst.
... wenn Du Dich nicht verstanden oder gehört fühlst.

BewohnerInnenräte!
Mach mit und teile Deine Ideen für unser 
Zusammenleben in der FLOW oder darü-
ber, wie die Zusammenarbeit angeneh-
mer, einfacher oder cooler werden kann. 

In der KJH FLOW gibt es bereits viele 
BewohnerInnen, die mitmachen. In den 
sogenannten Bewohnerräten besprechen 
sie regelmässig demokratisch, was man 
in den Gruppen besser gestalten kann. 

Du willst wissen, wie die BewohnerInnen-
räte arbeiten? Dann sieh dir den Film an, 
den einige BewohnerInnen gedreht haben. 

„Niemand darf 
Dich schlagen 
oder beschimp-
fen.“

„Du hast ein Recht 
auf Informationen 
über Hilfepla-
nungen, die Dich 
betreffen.“

	 „Du darfst an der 
	 Gestaltung des täglichen 
	 Gruppenlebens mitwirken.“


